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STADTTEILBEIRAT NEUALLERMÖHE 

Protokoll 
Datum: 02.Mai 2016 

Ort: KulturA Neuallermöhe 
 

Tagesordnung 
 
1. Genehmigung Protokoll, Tagesordnung  
2. Aktuelles  
3. Lebensqualität im öffentlichen Raum 
4. Verfügungsfonds  
5. Verschiedenes  
 

 

1  1 Begrüßung und Genehmigung Protokoll und Tagesordnung 
 Kurze Vorstellungsrunde 

 Anmerkungen zum Protokoll: Das „Mittelalterfest“ findet am 17. Juni rund um das KulturA 
Neuallermöhe statt. 
 
 Das Protokoll und die Tagesordnung sind angenommen. 

2  2 Aktuelles 

StaKo: 

 Die Gretel-Bergmann-Schule stellt ein vermehrtes Aufkommen von psychisch belastetet 
Familien/Eltern/Kinder (häusliche Gewalt), im Stadtteil Neuallermöhe fest. Präventiv soll 
kontinuierlich mit Gesprächen begleitet und mitverfolgt werden, so dass die 
problembehafteten Situationen gelöst werden können.  

3  3 Lebensqualität im öffentlichen Raum 
Das Stadtteilbüro möchte zukünftig  noch intensiver zusammen mit den Anwohnern und Einrichtungen 
des Stadtteils das besondere Potenzial der vielen Grünflächen und der Fleete in Neuallermöhe 
entfalten. Schon lange sind die Bürger und Einrichtungen in verschiedener Hinsicht aktiv: Kokus e.V. 
organisiert seit vielen Jahren Hamburg räumt auf, der Angelverein kümmert sich schon lange um die 
Fleete. Auch die AG Umwelt ist aktiv. Gemeinsame kulturelle und sportliche Events beleben den 
öffentlichen Raum. 
 
Das Stadtteilbeiratsmitglied Rüdiger Freygang hat eine Präsentation mit Fotos erstellt, die 
Beeinträchtigungen im Erscheinigungbild von Neuallermöhe zeigen. Frau Sehgal hat die Themen 
bereits mit dem Bezirksamt besprochen mit folgendem Ergebnis: 

 Die Wege und Möblierung der öffentlichen Grünflächen (Bänke, Mülleimer) werden 2016 in 
der Grünen Mitte und 2017 und 2018 im Grünzug (siehe nächster Punkt)  im Rahmen von 
RISE-Förderung erneuert. Es wird bzw. wurde jeweils eine Bürgerbeteiligung vorgeschaltet. 

 Schiefstehende Schilder rückt das Bezirksamt gerne gerade,. Sofern diese dem Bezirk 
gehören. Andernfalls müssen die Eigentümer informiert werden. 

 Herr Charles vom Fachamt Management Öffentlichen Raum hat seine Kollegen vom Tiefbau 
über die auf den Fotos ersichtlichen Plätze informiert, um eine Restaurierung in Gang zu 
setzen. 

 Müll wird regelmäßig entfernt: in den Straßenräumen von der Stadtreinigung, in den 
öffentlichen Grünflächen im Sommer vom Bezirksamt, ergänzt durch Freiwilllige des Vereins 
VIJA. Eigentümer privater Flächen müssen separat informiert werden. Das Bezirksamt wird 
gern (im Grünraum) zusätzlich aktiv, wenn es bezüglich einzelner Müllansammlungen 
informiert wird. Dies kann beim Stadtteilbüro gemeldet werden, wir geben das dann weiter. 
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 Das Stadtteilbüro hat auf der Webseite neu-allermoehe.de eine Unterseite zu Sicherheit und 
Sauberkeit mit Kontaktadressen eingerichtet: http://www.neu-
allermoehe.de/wegweiser/sicherheit-sauberkeit/. Zeitnah werden wir dort auch aufforden, uns 
Müllansammlungen sowie kaputtes Mobiliar und weitere Ärgernisse zu melden, die wir gern 
weitergeben. 

 In der nächsten Sitzung der AG Umwelt am Montag, den 30. Mai soll das weitere Vorgehen 
bezüglich der Themen besprochen werden. 
 

Frau Seidel: Für 300.000 € wird im Rahmen von RISE der „Grünzug“  2017/18 überarbeitet und 
erneuert. Bänke und Mülleimer werden erneuert und auf den Wegen ein neuer Belag ausgelegt, damit 
das Regenwasser optimaler im Boden versickert (wassergebundene Wegedecke). Auch 
Sportstrecken sollen angelegt werden. Eine regelmäßige Pflege und liegt im Aufgabenbereich des 
Bezirksamtes. Bereits im Juli starten die Beteiligungen zur Umgestaltung des Grünzugs. 
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 4 Verfügungsfondsanträge 
Stand 26.4.16: 15.329,50€  
 
Anträge  
06-16 KulturA Mittelalterfest:  

 Ein „Activity Mittelaltertag“ wird für bis zu 300 erwarteten Teilnehmern ausgerichtet/ angebo-
ten. 

 Beantragte Summe 880 € 
 

Anmerkung: Ein verstärkter Personalaufwand und personelle Begleitung der Festlichkeit wird benötigt. 
 
23 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung  Antrag angenommen 
 
 
07-16 Stadtteilbüro Neuallermöhe Kultursommer/ Fleetplatzfest 

 Ein Streichelzoo, eine Hüpfburg und viele Angebote der Gewerbetreibenden flankieren das 
Bühnenprogramm von Künstlern aus dem Stadtteil. 

 Beantragte Summe 630 €  
 
23 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung  Antrag angenommen 
 
 
08-16 Stadtteilbüro Neuallermöhe Neuallermödiade:  

 Die Ausrichtung der sportlichen Festlichkeit in Neuallermöhe, zur Attraktivitätsförderung in  der 
gemeinsamen Bewohnerschaft und Interessierte 

 Kooperation mit örtlichen Schulen, Kindertagesstätten, Vereine und Firmen des Stadtteils. 

 Gemeinsames Miteinander stärken und Community-Förderung. 

 Beantragte Summe 1000 € 
 
Anmerkung: über den Namen der Veranstaltung wurde demokratisch in der Runde der Mitgestalten-
den entschieden 

 
20 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung  Antrag angenommen 
 
 
09-16 Schulverein Gretel-Bergmann-Schule: 

 Die Kinderkulturkarawane - The Dreamcatchers ist eine jugendlichen Theatergruppe aus Indi-
en, die in Kooperation mit einer Schulklasse der Gretel-Bergmann-Schule den inhaltlichen 
Schwerpunkt des Klimawandels ansteuert. 

 
Anmerkung: Ablehnung der beantragten Kosten von 1480 €. Alternativ wurden 810 € genehmigt. 
 
12 Ja, 7 Nein, 3 Enthaltung  Antrag angenommen 
 

   
10-16 Daria Itrich Renovierung Raum Juzena:  

 Materialkostenstellung für den Umbau/Umgestaltung im JUZENA 

http://www.neu-allermoehe.de/wegweiser/sicherheit-sauberkeit/
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 Die Verbesserung/Erneuerung des „Dschungelraums“ im Jugendzentrum Neuallermöhe.   

 Möbel, Wände etc. werden erneuert.  

 Beantragte Summe: 521 € 
 

Anmerkung: Durch verstärktes Eigenengagement und selbstständiges Übernehmen von Aufgaben 
wird der Raum im Jugendzentrum in Eigenregie erneuert und steuert zum Wohlbefinden für die Ju-
gendlichen des Stadtteils bei. 
 
22 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung  Antrag angenommen 

5  5 Verschiedenes 

 Eine Entschlammung des Teilfleetes am Fanny-Lewald-Ring südlich des Allermöher Sees 
wird durch das Bezirksamt umgesetzt.  

Termine: 

 21. Mai Tag der deutschen Städtebauförderung bundesweit 

 27. Mai Einweihung Sportplatz 2000 

 30. Mai AG Umwelt um 17.00 Uhr 

 11. Juni Schul- und Sommerfest Gretel-Bergmann-Schule 

 1. Juli Fleetplatzfest  

 8. Juli Neuallermödiade 

  Protokoll: Sebastian Siechau/ Alexandra Quast 

  


